
Zur Geschichte der Aufstände gegen das Haus Sui. 733

darauf einginge, und wollte Schi-iuin festnehmen und zu den
Obrigkeiten schicken. Schliesslich ging er darauf ein und
sagte: Ich liebe dich. Wie könnte ich es über mich bringen,
dich anzuzeigen ?

Indessen hatte man noch nicht losgeschlagen, jedoch an
seinem Aufenthaltsorte wurden die Räuber eine immer grössere
Zahl. Die Türken drangen mehrmals über die Gränzen. Li-yuen
zog mit den Streitkräften aus und erwarb sich keine Verdienste.

Kaiser Yang schickte einen Abgesandten mit dem Aufträge,
Li-yuen festzunehmen und ihn nach Kiang-tu zu bringen,
Li-yuen hatte grosse Furcht. Schi-min sagte: Die Sache hat
Eile. Man kann die Sache unternehmen. — Zuletzt liess Kaiser

Yang nochmals einen Abgesandten heransprengen und für
Li-yuen Verzeihung und Beruhigung bringen. Die Sache hatte
hierauf ein Ende.

Um diese Zeit erhoben sich m st js Lieu-wu-tscheu
in l§ E2L Ma-yl, # ± &amp; Lin-sse-hung in Yü-tschang,

TG Lieu-yuen-tsin in Tsin-ngan. Alle drei nannten
sich Kaiser. Tschü-tsan erhob sich in Nan-yang und
nannte sich Kaiser von Thsu. ^5 -jp jjj Li-tse-thung erhob
sich in Hai-ling und nannte sich König von Thsu.

SB /x •/$ Schao-kiang-hai erhob sich in iKl #1 Khi-tscheu
und nannte sich König von ^)f 2p Sin-ping. J|jf: Sie-khiü
erhob sich in &amp; M Kin-tsch’ing und nannte sich oberherr
licher König des westlichen Thsin. •f* sfn Kö-tse-ho erhob
sich in ;j^j ^ Yü-lin und nannte sich König von

Yung-lö. jjl ||| ^ Teu-kien-te erhob sich in Ho-kien
und nannte sieb König von ij^| Tschang-lö. ^ ^
Wang-siü-pö erhob sich in fe ^ Heng-ting und nannte sich
König von yiV ^ Man-thien. yX Wang-hoa erhob sich
in Sin-ngan. Stt® Tu-fö-wei erhob sich in Hoai-nan.
Beide nannten sich König von U.

Li-m't erhob sich in

Fürst von Wei. ^
(m + |$^ Nie und nannte sich den grossen Fürsten (^
thai-kung). £ jr Tso-thsai-siang erhob sich in der
Landschaft Thsi und nannte sich Fürst von jf|[ [Jj Pö-schan.

^ Kung und nannte sich
Wang-te-jin erhob sich in


